






























Geschäftszahl: 

lt.WBF

U-Wert

[W/m²K] [W/m²K] [cm]

1. AF Außenfenster 1,5-3,5 1,2

2. AT Außentüren - 1,2

3. DGK Decke gg. Keller-BSS 0,791 0,35 7 cm

4. DGK Decke gg. Keller def. HfEB 0,900 0,35 7 cm

5. AW Außenwand 50 1,071 0,25 13 cm

6. AW Außenwand 25-YTONG 0,471 0,25 8 cm

7. AD Außendecke-Kubus def. OIB 0,250 0,15 11 cm

8. DD Außendecke nach unten-Eingang def. HfEB 1,400 0,15 24 cm

9. DD Außendecke nach unten-Durchgang 0,173 0,15 4 cm

10. DD Außendecke nach unten-BSS 0,304 0,15 14 cm

Durchführung einer Temperaturanpassung des Wärmeabgabesystems

Einbau von leistungsoptimierten und gesteuerten Heizungspumpen

Einregulierung bzw hydraulischer Abgleich des Wärmeabgabesystems

Nr. BenennungBt.
Erforderliche 

Dämmstärke

Bestand       

U-Wert

Bauteile
Die errechneten Dämmstärken ergeben sich bei der Verwendung einer Wärmedämmung mit Wärmeleitfähigkeit von 0,040 W/mK.  Die 

angegebenen Dämmstärken sind als Richtwerte zu sehen.  Im Falle einer Sanierung des Gebäudes müssen die Bauteile mit den tatsächlich 

verwendeten Materialien je nach Qualität und Anforderung berechnet werden. Gerne erstellen wir für Sie ein detailiertes Sanierungskonzept, um 

für Sie die kosten- u. energieeffizienteste Maßnahme auszuwählen. 

IE3 Heizungspumpen

Hydraulischer Abgleich

Einbau einer raumlufttechnischen Anlage mit WRG

Einbau raumlufttechnischer Wärmerückgewinnung ist aus heutiger Sicht wirtschaftlich nicht sinnvoll

Errichtung einer Solaranlage zur Unterstützung der Warmwasserbereitstellung

Optimierung des Heizsystems

Dämmung von Rohrleitungen und Armaturen

Leistungsanpassung

Temperaturanpassung

Die Errichtung einer solarthermischen Anlage zur Unterstützung der Warmwasserbereitstellung ist aus 

heutiger Sicht wirtschaftlich nicht sinnvoll

 

Durchführung einer Leistungsanpassung des Wärmebereitstellungssystems auf den zu befriedigenden 

Bedarf

Verbesserungsvorschläge

Erneuerung der Wärmebereitstellung für Raumwärme und Warmwasser

Ein Austausch der bestehenden Anlage der Wärmebereitstellung für Raumwärme und Warmwasser ist aus 

heutiger Sicht wirtschaftlich nicht sinnvoll

Einbau eines zentralen Wärmebereitstellungssystems

Ein zentrales Wärmebereitstellungssystem für Raumheizung und Warmwasserbereitstellung ist immer 

effizienter als ein dezentrales System

Haustechnik


